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ZÜRICH 1880. 10. Januar.

is-a Reisesleiien pr"-

Snfcrntc im ^tcBeffpaiter" ftnb bet bcr großen Uerbrertnng bca ßlattcg dou mn fo fldjerem QErfolg, als biefclben }e eine ßanje gSocße anfliegen unb beadjtet merben
Snferatautträge finb clmnfenbcn an bic |tnnoncen-£*i»ebitiott non 0rett gtüfffi & Ço., jMorhtga(fe 14 Bürtdj. 3?rels pro Seite 30 §tj>,; bei MHrbn-qolungrnrotrb großer Jtoflatt beroilligt. ,Äusßunjrt üßer atte tn biefem Anjefger erfdjemenben Annoncen roirb nneniaeftridj erttjeUt.

M Füssli & ft's Annoncen -Bureau

der

Neuen Zlircher-Zeitung,
0 Eisenbahn. Alpenpost und Nebelspalter

ZÜRICH

14 Marktgasse 14

STALLEN
Poststrasse (J. V. Grob)

besorgt

Tägliche directe Expedition von Annoncen in alle hiesigen und auswärtigen
Zeitungen zu deren Original-lnsertionspreisen ohne jeglichen Preisaufschlag.

Bei grössern Aufträgen wird liabatt gewährt.
Schriftliche Anfragen über Insertionen jeglicher Art werden sofort beantwortet.

Inserat-Clichés typographisch geschmackvoll und sparsam arrangirt.

J.Brandt a G.W.v.Nawrocki
L Civil-Jnyeiiieiifi;
ß E R L i N ^ ¦> 'ftpzrger-SirA^ ¦

[504J

Sine treue unb gemnnbte

& ö cb t u
meldte midi ben öbrigei? £>au8bfenft fennt, ftubci
in einem 'iMiihit&tuife Stelle. [1

<$>eftic{>t:
*iinf tüdjtige «nb braue ÜcUuennuen auj

(5nbe Februar tbev Pfafang l'Iäi;. $$0tograjntt
unb ßeitßtnjjfc finb eviniinictit. f2

(*>efticbt.
(Sin befdieibcnea ÏRabchctt meldje? bie

odineibevei unb ^uhmafdjine civiinblid) tennt,
finbet joiileid) eine gute ;\at} res Melle 13

(Scfucbt ;
(;ine JÜücftiu, meldje ein Orbin« ve fodjcn

nnb eim* 'JïHrthidmït 2. fftin<w& uerieftcu tann. (4

(tfefuebr:
»¦¦'tue flewftRbte ttettneviu, beutfd) «nb ivun;i>iiicb

unedjenb. t&itte £eugniffe finb cnoibetiidt.
inutiilt fogU'id). |5

Anglo-Swiss Kindermehl.
^ufammenfeguna fceèfdbcn :

ÇHmci&ftoffc (borin ©tiefftoff 2,25-2,35) 14,5-15° o

ttoljlculjijbrate, in SBaffer lôsïidj 55 56 °o
imlo?lid) 15 16%mt 5 6%

3?äl)vfaljc (bovin 0,c ^ljn?pl)orfäuvc 2 2,5%
fseudjtigfeit 5 6%
SPa8 äSerf)ältnijj bcr ©itocifeftöffe ju ben ftoblculjubraten ift 1 :5,7; in

ber 3)luttcrmild) ift boffeibe 1:4,5 - baê gett in 3târfcmeljl=îleauibalcnte
umgeredjuet. (605)

.£>icrauê gebt Ijcrunr, bajt ba? Anglo-Swiss fiinbcnuclji in feinet
3ufo.mmcufc|&ung gegenüber allen anbern gleidjnamigcn HrtifelM ber äXurtet«
uiilri) incitnuê am nädjften fommt.
î'roiiv Des Anglo-Swiss Aintxnnfljrcs : greife ^cr Anglo Swiss iSant. 2flir<8:
l'fv Rift« à 48 Sürfen gr. 44. $tr Jtifte à 48 SBtidjfen Jr. 80. 50

I)üllic ,(ti|ït à 24 ïûdjiril 28. ljulbe Ji'ijtc à 24 Surfen 16.
Süifije 1. | j'iid'if .70
3u bejicljen in ben meiften Slpottjcfcn unb Spejcrciljaubliingcn.
Sollten biefe $robuftc an irgenb einem Orte burdj Slpotbcfcr ober

2$>Cjiereib,anblungcn nid)t ober nidjt ju obigen f reifen m erhalten fein,
fo bittet man, fidj au bie Anglo-Swiss Condensed Milk Co. in ßijain
tu roenbcit, meldje in foldjem galle i Ij ic Slrtifel fiften* ober ljalb=fiften=
(neife ju gleidjeu greifen, gegen Wadjnaljtnc ober Ginfcnbnng bes SJctregce
bei löcfteuung, bireft an bie ßonfumenten abgibt.

Tic Anglo-Swiss Minbevmcblbüdjfcu enthalten netto ein cnglifdjcê
»JJfunb 45:i Wrantnt, fomit bebeutenb meljr al? anbere tfiiibcruteljlbüdjfeii.

2SI e t tt c 3 « ft tt tt f 1 t g e.

(Sin liebes 3)cäbd)eii fifst am Korten
Sie fpinnt unb fingt bett ganjen Tag;
ltm'5 Äöpfdjcn fpielen blonbc SocTc«,

SBie faum matt fcfjön're finbeu mag.

^br Äleib ift einfad) unb befdjeiben,

Sie Ijâlt'ë jum 2lti§gefj'n gut unb fein ;

Sie Sdjleppe fann fie gar nidjt leiben

Sie glaubt, baS mtiffe Ijinbevnb fein.

Tie .öüube finb fo fünf unb jievlidj,
Tod) fpielt fie leiber nidjt Älauicv;
Tod) fie betuegt fid) fo manterlid)
Unb unterhält fid) gut mit mir.

Sie tanjt mit mir in rjolben Steigen,

trägt ftdj fo leidjt, beroegltd) fdjön ;

-Je nv fann fie ittdjt. fid) jierlidj beugen,

Ta nie ïanjlefjrer fie gefelj'n.

llnb in ber Äüdje, bei beut Jperbe,

Ta geljt'ë gar fünf, gepubt, gefdjmal^t,
Unb bafj bev SBraten fdjmarfljaft tuevbe,

Vergißt fic* nidjt, ba mirb gefallt.

TaS gibt ein äöeibdjcu! Unb ba§ (fffeu!
Unb bann bev Ättfj uon iljtent SOfitub!

OJÏan barf fid) ftolj mit gjirften nteffen,

Sold)' ^auâftanb ruljt auf golb'ucm ®r«nfe.

llnb biefeô 33cäbd)en mirb bie ïlîciuc,
Sie fagt' mir'ê Ijeintlidj jüngft im ÇouS;
3fd) tilgte fte, bie liebe .Kleine,

Strattô roirft fie midj jttv Jîiidj' ^inauSl

5er XX-3äßrip,f.

Keine unreinen Bierdruckapparate mehr
Eine wichtige Erfindung ist mein natentirter Heiiiiguiigrt-Appnrnt für Bierdruckupparate. Derselbe verhütet das Ansetzen von l nradi iu wn

Bierleitun^en \ t» 1 1 h I« ml ijj, sollte daher im Interesse des biertrinkeiideiiPublikum» an keinem lÏÏerdruekapparat fehlen. (617)
Preis pro Stück incl. Verpackung- 20 Mark "."> Pf. 1700 Stüeke mit bestem Rrfalfl

im Betrieb. Direkt /u beziehen dureh den Erfinder und Fabrikant

Albert Klein,
Borna bei Leipzig-

lìlNIOl-! l880. IO. ^9 si u g s'.

>8-â Kbi8e:iel>eo.

^ l^^/^^s /e-uons, ì

Inserate im Acvellpalter" stnd vet der großen Verbreitung des Glattes vor, um so sicherem Erfolg, als dieselben se eine ganze Woche ausliegen und brachtet werden
Znserataufträge stnd einzusenden an die Annoncen»H«pedition von Krell I?üßli 6 ßo., Marktgasse 14 Zürich. ?reis pro Zeile 3V Up,; bei Wiederholungenwird großer Aavatt bewilligt. AusKunst über alle in diesem Anzeiger erscheinenden Annoncen wird »«entgeltlich ertheilt.

bleuen ^ül-ekei- Ieiiung^
s

14 Nai'iitAirsso 14 ?ost»tra88k> (.1. V. s,i-c>ì>)

^ä^liclio ciii'vew l?xvk?(iition von Annoncen in alle Iiic>sÌAl?,i unà auswüitiMn

^Ze/ AS»«/,, t'.

8elir>stl!el,« I.nfraxen üder lnssrtwnizn ^e^liolier ^rt >verclen 3okort likuntwrii'tst,
Insorat-^Iieliês i^nl)»iÄnI>i«cli AogelinurclivoII unä 8nar8am arranAirt.

^ ^anutueRv ^vi-ocki

L ll t. l n ^ - ^^iger Ar^

à ö ch i n

(besucht:
I^üns Iüch>il,e und brave Kcllneriline» enii

Gesuciit.

besucht:

KW-8à l(iàiMlil.
Zusammensetzung desselben :

Eiiveißstoffe ldariu Stickstoff 2,2ö-2,W) 14,s-15"c>
Äol>lc»k>>dratc, in Wasser löslich 55 56"o

»»löslich 15 IK°/c>
Fett 5Rährsalzc tdari» 0,e> Phosphorsänrc» 2 2,5»/»
Feuchtigkeit 5 K°/o
?as Perliältnii! der Eiweißstoffr zl> den ^vlilenhlidrate» ist 1 ^5,?; in

der Multeruiiich ist dasselbe 1 4,s - das Fett i» Stärkeuiebl-Aegiiivalcute
umgerechnet. tKV5)

Hieraus gebt hervor, daß das àzlo-Swiss Kiiidernich! i» seiner
.Zusaunucusclnillg gegenüber alle» ander» gleichnamigen Artikel» der Muttcr-
inilch weitaus am nächsten koniiut.
Z'rcise de» kriglo S«iss Kindermelilcs : ?rriie der »nglo S«iS5 >5»»d. Milch:
Per «isir » 4» Büchsen Kr. «4. Per Kislc à 48 Büchsen Kr. R>. i»

Halde Kiste à 24 wüchsen 28. halbe «iste » 24 Büchsen I«.
Büchse l. ì

» Büchse 7«
Zu beziehe» in dc» meiste» Apotheke» und Spczereihaiidluiigc».
Sollten diese Produkte a» irgend ciucni Orte dtnch Apotheker oder

Spemcilwndlnugcn nicht oder nicht zn obigeli Preiset, zu erhalte» sei».
so bittet man, sich an die à^lo-Svin-i l^oinlcnseil >l!II< Oo, in Chan,
m wenden, welche in solchem Falle ihre Artikel kisten- oder halb-kistcu-
iveise zn gleichen Preise», gegc» Nachliahmc oder Einsendung des Betrages
l>ei Bestellung^ direkt all die Consniuenten abgibt.

Dix ^nz5>o-8à5 >tindern,eblbnchseii enlballen netto ei» englisches
Pfund --- 45!! bräunn, somit bedculeud uiehr als andere Kindcrniehlbüchsen.

Meine Zu künftige.
Ein liebes Mädchen sitzt am Rocke»

Sie spinnt und singt de» ganzen Tag;
Um s Köpfchen spiele» blonde Locke»,

Wie kaum ma» schön're sindcn mag.

Ihr Kleid ist einfach und bescheiden,

Sie hält's zum Ausgeh'n gut und sei» ;

Die Schleppe kann sie gar nicht leide»

Sie glaubt, das müsse hindernd sein.

?ie Hände sind so flink und zierlich,
Doch spielt sie leider nicht Klavier;
Doch sie bewegt sich so manierlich
Und unterhält sich gut mit mir.

Sie tanzt mit mir in holde» Reigc»,
5rngt sich so leicht, beweglich schön ;

Nur kann sie nicht, sich zierlich beuge»,

Da nie Tanzlehrer sie gesch'n.

ll»d i» der stäche, bei dem Herde,
Da geht's gar flink, geputzt, geschmalzt,

lllid daß der Graten schniackhast werde,

Bergisir sie'» nicht, da wird gesnlzi,

DaS gibt ein Weibchen! Und das Essen!

lind da»» der Kuß von ihrem M»»d!
Ma» dars sich stolz mit Förste» messe»,

Solch' Hausstand rnht aus gold'ucm E'ruiid.

lind dieses Mädchen wird die Meine,
Sie sagt' mir s heimlich jüngst im Haus,
Ich küßte sie, die liebe Kleine,

Stracks wirst sie mich zur Küch' hinaus!

Der XX-Zäkrige.

keine uvràen kieràrnàppàe mà

Elvert XI ein,


	...

